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Der Bürgermeister 

 

 öffentlicher 

 Antrag Fraktion DIE LINKE 

 
Organisationseinheit Datum Drucksachen-Nr. 

Schule 02.07.2026 274/2026 

 
 Beratungsfolge  Sitzungstermin 

Bildungsausschuss 14.07.2026 
 
 
Tagesordnungspunkt: 
 
Prüfantrag Fraktion DIE LINKE: Hitzeschutz an Schulen und KiTa_Sofortmaßnahmen 
 
 
Antrag der Fraktion: 
 

1. Es ist zu prüfen, inwieweit es sinnvoll erscheint a. ein allgemeines Hitzeschutzkonzept für  
die städtischen Einrichtungen insbesondere Kitas und Schulen und b. spezielle auf die ver- 
schiedenen Einrichtungen fokussierte Hitzeschutzkonzepte zu entwickeln. Diese Konzepte  
könnten unter anderem Maßnahme-Empfehlungen mit einer Priorisierung enthalten.   

2. Außerdem soll geprüft werden, welche Stelle solche Konzepte zu entwickeln hat und ggf.  
wo solche Konzepte bereits vorliegen, die als Blaupause fungieren können.   

3. Sollte die Verwaltung in den beiden oberen Punkten zum Schluss kommen, dass diese  
sinnvoll sind, so ist innerhalb eines Jahres ein schlüssiges Hitzeschutzkonzept für Schulen  
und Kitas vorzulegen.   

4. Es ist zu prüfen, wo die Einrichtung von kostenfreien Wasserspendern an den Gütersloher 
Schulen möglich ist, wie viele an den einzelnen Schulen benötigt werden und wie eine sol- 
che bauliche Maßnahme zeitnah gelingen kann.   

5. Die Verwaltung wird gebeten, zu prüfen, an welchen Schulen und Kitas eine Anschaffung  
von Split Klimageräten besondere Dringlichkeit besitzt.    

6. Ziel sollte sein, in Zukunft möglichst jeden Lernraum mit einem entsprechendem Gerät aus- 
zustatten. Daher soll auch geprüft werden, ob und in welchem Rahmen die Anschaffung 
sol- cher Split Klimageräte innerhalb kommender Investment-, Neubau-, Sanierungs- oder 
Modernisierungsmaßnahmen getätigt werden kann.     

7. Vorausschauend ist zu prüfen, welche baulichen und gebäudetechnischen Gesamtlösun-
gen es gibt und dementsprechend sinnvoll sind. Beispielsweise eine automatisierte zentrale  
Steuerung des Raumklimas innerhalb einer Schule/ einer Kita.   

8. Solche Split Klimageräte können nach Prüfung auch in anderen städtischen Einrichtungen  
sinnvoll eingesetzt werden, sobald ein entsprechender baulicher Zustand der Schul- und 
Kita-Gebäude erreicht ist, der genügend Schutz vor extremer Hitze bietet.   

9. Die Verwaltung wird beauftragt, zu prüfen, inwieweit kurze Hitzeschutzberichte aus den  
städtischen Schulen und Kindertageseinrichtungen gesammelt und dem Bildungsaus-
schuss bzw. dem Rat präsentiert werden können.   

 

 
 
 
Personelle Auswirkungen   Nein   Ja 
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Art Im Zeitraum/ab Zeitpunkt Anzahl der Stellen und Bewertungen 
   
Finanzielle Auswirkungen   Nein   Ja 

    Art Im Zeitraum/ab Zeitpunkt Haushaltsbelastung Euro Veranschlagt unter Produkt-Nr. u.  
-bezeichnung 

    
Beschlusskontrolle   Nein   Ja 
Falls ja:    

Verantwortlicher Fachbereich:  Umsetzung bis zum:  
 

Klimarelevanz  Keine  Überwiegend positiv  Überwiegend negativ 

Kurze Erläuterung der Klimaauswirkungen: 
 

 
Erläuterungen: 
Die Erläuterungen sind dem anliegenden Antrag zu entnehmen. 
 
 
In Vertretung  
 
 
 
Henning Matthes 
 
Anlagenliste: 
Antrag der Fraktion DIE LINKE 
 




